
Verbindet Menschen und
Wirtschaft in Mainfranken

Zertifikatslehrgang  
Coach für Ausbildung (IHK)
Informationsmaterial

MIT  WISSEN ZUR HÖCHSTFORM

Herrn
Christian Kroll
IHK Würzburg-Schweinfurt
Anpassungsweiterbildung	  
Mainaustraße 33 – 35
97082 Würzburg		

Anmeldung

zum Zertifikatslehrgang „Coach für Ausbildung (IHK)“

Beginn					     Ende

		

Name / Vorname		

		

Straße / Hausnummer					     PLZ / Ort		

		

Geburtsdatum / -ort		

		

Telefon 			   priv.				    dienstl.

		

E-Mail			   priv.				    dienstl.

		

		

Arbeitgeber		

		

Straße							       PLZ  / Ort		

		

Rechnung an      Arbeitgeber  /    privat

		

Die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ der IHK Würzburg-Schweinfurt habe ich gelesen und erkenne sie an. 

Diese finden Sie unter www.wuerzburg.ihk.de/AGB.

Ort / Datum						      Unterschrift		

Tel: 0931 4194-284
Fax: 0931 4194-88284
E-Mail: christian.kroll@wuerzburg.ihk.de

Aus- und Weiterbildung

Dieser Lehrgang schließt mit einer freiwilligen Zertifizierung 

ab, welche an einem separaten Termin stattfindet. Vorausset-

zung für das Zertifikat „Coach für Ausbildung (IHK)“ ist die 

100-prozentige Anwesenheit im Unterricht und das Beste-

hen. Bei Nichtbestehen oder Nichtteilnahme wird lediglich 

eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt.

Mit dem Erwerb der Zertifizierung zum „Coach für Ausbil-

dung (IHK)“ weist der Teilnehmer nach, dass er die im Lehr-

gang vermittelten Prinzipien und Techniken des Coaching 

und der Vermittlung von Wissen und Fertigkeiten erlernt und 

kritisch reflektiert hat, und dass er sie in seiner praktischen 

Tätigkeit als Ausbilder zielgerichtet auszuwählen und kom-

petent einzusetzen vermag.

Im Fachgespräch mit den Auditoren gewinnt der Teilneh-

mer zudem eine realistische Einschätzung seiner aktuel-

len Kompetenz und erhält konstruktive Anregungen zur 

weiteren Vervollkommnung der eigenen Fähigkeiten. Das 

Zertifikat „Coach für Ausbildung (IHK)“ ist somit ein aus-

sagekräftiger Beleg für die aktiv betriebene, systematische 

berufliche Weiterbildung in den Bereichen Coaching und 

Ausbildung. 

Das Audit zur Zertifizierung beinhaltet einen 30-minütigen 

Praxisteil sowie eine mündliche Prüfung zur Theorie.

Inhalt

•	 Praktische Darbietung einer Lehr-, Ausbildungs- oder 	

	 Coachingsequenz unter bewusstem Einsatz einschlägiger, 	

	 im Lehrgang vermittelter Techniken und Werkzeuge

•	 Mündliches Audit bezüglich der im Lehrgangsskript 

	 behandelten Lerninhalte mit abschließendem Feedback.

Abschluss

Simuliertes Coaching-Gespräch und Beantwortung der The-

oriefragen im Rahmen des Colloquiums. Im Anschluss daran 

erfolgt eine individuelle Bewertung und Auswertung durch 

drei Auditoren.
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Zertifikatslehrgang

Zertifikatslehrgang  
Coach für Ausbildung (IHK)

Die Ausbildung von Berufseinsteigern zu qualifizierten 

Nachwuchskräften ist eine Voraussetzung für den Erhalt 

und die Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit. Für die 

Ausbilder bedeutet das unter Berücksichtigung der sich  

wandelnden Kultur des innerbetrieblichen Miteinanders, 

eine besondere Herausforderung. Denn Sachverstand und 

praktisches Know-how allein machen noch keinen Lehrer 

und helfen nicht bei der Erreichung der über das Fach- 

wissen hinausgehenden Lernziele.

Teilnehmer erwerben im Zertifikatslehrgang in kompakter 

Form fundiertes Wissen über das Vermitteln von Fähigkei-

ten und Fertigkeiten unter Einbezug wesentlicher Erkennt-

nisse aus Coaching, Lern- und Sozialpsychologie, Didak-

tik und Pädagogik. Die Ausbildertätigkeit erhält somit ein 

Fundament, dessen Alltagsrelevanz durch zahlreiche Fall-

beispiele und praktische Übungen vor Augen geführt und 

selbst erprobt wird.

Der „Coach für Ausbildung (IHK)“ richtet sich an Ausbilder, 

die Coaching als zeitgemäße Form der Personalentwick-

lung sehen und hierzu Kompetenzen erwerben möchten. Als 

Coach unterstützen Ausbilder ihre Auszubildenden , um das 

Potenzial der Auszubildenden auszuschöpfen.

50 Unterrichtsstunden

Vollzeit: 	Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:30 Uhr 

	

Teilzeit: 	 jeweils zwei Tage auf drei Wochen 

	 von 9:00 bis 16:30 Uhr

Preis: 	 1.490,00 Euro zzgl. 610,00 Euro Zertifizierung

Aktuelle Termine zu diesem Zertifikatslehrgang sowie zur 

Zertifizierung zum „Coach für Ausbildung (IHK)“ finden  

Sie auf unserer Internetseite unter www.wuerzburg.ihk.de/

coach-fuer-ausbildung

Coaching – mehr als nur ein neuer Name
•	 Was ist Coaching?

•	 Möglichkeiten und Grenzen von Coaching

•	 Coaching – individuelle Personalentwicklung

•	 Anforderungen an den Coach – 

	 Sachverstand und Persönlichkeit

•	 Der Coach als Begleiter und Förderer von Prozessen

•	 Arbeitsweisen im Coaching

•	 Coaching im Lernprozess – 

	 die Brücke zur Selbstlernkompetenz

•	 Erstellen eines Coaching-Konzeptes

Lehren heißt Führen, 
Führen ist immer auch Lehren
•	 Ausbildung und Führung im Wandel der Zeit

•	 Führungsansätze

•	 Situative Führungsstile (Fiedler, Hersey und Blanchard)

•	 Beziehungsorientierte und aufgabenorientierte Führung

•	 Anforderung an moderne Führungskräfte

Vom Ausbilder zum Lernprozessbegleiter
•	 Klassische Lerntheorie

•	 Moderne Hirnforschung – Erkenntnisse und Konsequenzen

•	 Veränderte Rahmenbedingungen: 

	 Notwendigkeit und Methoden der Lernprozessbegleitung

•	 Handlungsorientierung und Geschäftsprozessorientierung

•	 Bedarfsermittlung und Lernzielvereinbarung

•	 Kompetenzen: Von Kenntnis und Fertigkeiten zum Können
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Betriebliches Miteinander und  
interkulturelle Sensibilität
•	 Sich wandelnde Rollenverhältnisse

	 -	Flache Hierarchie

	 -	Der Ausbilder als „Ermöglicher“ und Kommunikator

•	 Besonderheiten der Arbeit mit Jugendlichen/jungen Erwachsenen

	 -	Werte und Lebensgefühl junger Menschen

	 -	Neue Medien – Chancen und Risiken

	 -	Gruppendruck

•	 Ansätze interkulturelle Forschung und 

	 ihre Übertragbarkeit auf dem betrieblichen Alltag

	 -	Geerd Hofstede – Das 6-Dimensionen-Modell

	 -	Fons Trompenaars – Das 3-Dimensionen-Modell

	 -	Praktische Konsequenzen für den Umgang mit ausländischen 

		  Kollegen/Auszubildenden/Arbeiten im Ausland

Kommunikation und Gesprächsführung
•	 Kommunikation und Wahrnehmung

•	 Verhalten, Verständnis und Missverständnis

•	 Bewusste und unbewusste Kommunikation

•	 Kommunikationsmodelle und Praxis

•	 Feedback als Geschenk – Haltung und Hintergründe

•	 Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall E. Rosenberg

•	 Erkennen, De-Eskalation und Klärung von Konflikten.

Aus- und Weiterbildung
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